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Special Issue: Die Auswirkungen der COVID-19 

Pandemie auf digitale Zusammenarbeit

„Wie geht produktive digitale Zusammenarbeit?“ Dieses Special
Issue beschäftigt sich primär mit den Auswirkungen der COVID-19
Pandemie auf Beschäftigte und wie diese mit den neuen an sie
gestellten Anforderungen umgehen. Es soll geprüft werden, wie
Erfahrung, IT-Ausstattung, Arbeitsweise und soziale Unterstützung
sich auf die Produktivität von Beschäftigten in der digitalen
Zusammenarbeit auswirken. Diesbezüglich steht ein Test-Datensatz
zur Verfügung, der mittels statistischer Verfahren analysiert werden
kann. Ebenso stehen Freitextantworten zur Verfügung, die mittels
qualitativer Textanalyse analysiert werden können.

Die Covid-19-Pandemie hat weitreichende Auswirkungen auf das private und berufliche Leben. Um die
Verbreitung der Pandemie zu verlangsamen, erhielten zahlreiche Beschäftige vom Arbeitgeber die Aufforderung,
von zu Hause aus zu arbeiten. Gleichzeitig geht aber das vermehrte Arbeiten im Homeoffice für die Mehrheit der
Beschäftigten mit einem intensiveren Einsatz von digitalen Technologien während der Arbeitszeit einher. Diese
vermehrte Nutzung digitaler Technologien und Medien stellt jedoch auch erhöhte digitale Anforderungen an die
Beschäftigten. Zusätzlich dazu wurden weitere Rahmenbedingungen durch die Covid-19-Pandemie beeinflusst
und haben in Summe auf vielfältige Art und Weise das Arbeitsleben verändert.

Was ist passiert?
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